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Initiator: Sultan Ahmet Moschee e.V.

Dialoge im Stadtteil
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Die Freiwilligenbörse Hamburg –

hat zusammen mit dem Verein Sultan Ahmet

Moschee (SAM) das Projekt „Dialoge im Stadtteil“

ins Leben gerufen.

Mit diesem Projekt unterstützt die Freiwilligenbörse

Hamburg die Vernetzung des Vereins im Stadtteil 

und mit verschiedensten Organisationen vor Ort u.a.

durch Moderation und Mediation. 

Weitere Informationen unter: www.eaktivoli.de,

www.dialogeimstadtteil.de 

oder Tel.: 040-4118869-00.
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Was ist SAM 

SAM ist die Abkürzung für den Verein „Sultan

Ahmet Moschee“. Die Moschee ist im 

Hamburger Stadtteil Billstedt Ende der achtziger 

Jahre als Kulturverein für die in Deutschland 

lebenden Türken der ersten Generation 

gegründet worden. Seit drei Jahren ist sie als 

religionsgemeinschaftlicher Verein mit einer 

neuen Satzung offiziell anerkannt und der 

Treffpunkt vieler islamischer Gläubiger aus dem 

Stadtteil Billstedt.
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Hintergrund 

Im Laufe der Jahre haben sich Belange der in 

Deutschland lebenden Türken verändert. 

Spätestens die dritte Generation denkt, fühlt und

spricht wie Deutsche. Es treten zunehmend

interfamiliäre und kulturelle Konflikte auf. Die

Kinder kennen die Heimat ihrer Eltern nur noch 

aus Erzählungen oder dem Urlaub. Viele junge 

Türken kämpfen mit Identitätskrisen: In der

früheren Heimat gelten sie als Deutsche und

hier als Türken. 



Freiwilligenbörse Hamburg
Tel.: 040 – 411 886 900 | Fax: 040 / 411 886 600 | www.eaktivoli.de| Email:Email:Email:Email: freiwilligenboerse-hamburg@hamburg.de

Die Deutschtürken leben in einer Subkultur, die 

viele Herausforderungen mit sich bringt. Diesen 

Aufgaben will sich der Verein Sultan Ahmet

Moschee als Gemeinschaft stellen. Wichtig ist 

dem Verein, Angebote für alle Generationen 

anzubieten. Hilfeleistung gibt es gleichermaßen

für Zugezogene als auch Mitmenschen, die in

nachfolgender Generation in Hamburg leben.

Hintergrund 
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„Dialoge im Stadtteil“

Die Sultan Ahmet Moschee ist nicht nur ein Ort

an dem gebetet wird – der ehemalige

Kulturverein öffnet sich und unterstützt die

aktive Integration junger und alter Türken in

Deutschland, insbesondere in dem Stadtteil 

Billstedt.

Die zahlreichen Einzelprojekte, die unter dem

Titel „Dialoge im Stadtteil“ subsumiert werden,

sind erfolgreiche Beispiele für die integrative

Stadtteilarbeit des Vereins in Zusammenarbeit

mit der Freiwilligenbörse Hamburg.
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Dialoge mit staatlichen 
Einrichtungen
Mit der Öffnung des Vereins geht auch eine

Öffnung zu den staatlichen Einrichtungen (wie

Behörden, Polizei, Ortsamt) im Stadtteil einher.

Im seit drei Jahren aufgebauten und

intensivierten Netzwerk von Kontakten zu

öffentlichen Stellen werden Probleme

miteinander geklärt.
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Kinder im
Religionsunterricht

Im Stadtteil wird aktiv der Dialog zwischen den 

Religionen gesucht und gelebt. 

In Zusammenarbeit mit der Kirche

Mümmelmannsberg wird im Religionsunterricht

der Islam und die Moschee vorgestellt. Im

Gegenzug kommen die muslimischen Kinder in

die Kirche, um mehr über das Christentum zu

erfahren. 
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Frauenarbeit 

Es ist sehr wichtig, dass die muslimischen
Frauen am gesellschaftlichen Leben
gestalterisch teilhaben. Um diese aktive 
Beteiligung zu ermöglichen, haben die
Ortsgemeinden Frauenbegegnungsstätten
eingerichtet.
Mit Hilfe von Fachpersonal bieten sie folgende
Angebote:
• Hilfe und Beratung von Frauen, die im 

Rahmen der Familienzusammenführung 
nach Deutschland zuziehen.

• Erziehungshilfeangebote
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Frauenarbeit

• Familiäre Konfliktberatung
• Begegnungsabende
• Informations- und 

Diskussionsveranstaltungen
• Aufklärung in Gesundheitsfragen
• Modenschauen
• Gemeinsame Ausflüge
• Beteiligung an Strassen- und 

Nachbarschaftsfesten
• Kirmesveranstaltungen zum Zwecke der 

Unterstützung des Gemeindelebens
• Kochkurse
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Deutsch-EDV-Nachhilfe
in der Moschee

In der Moschee wird versucht mit Hilfe von 

Ehrenamtlichen durch Deutschkurse, 

EDV-Kurse und Islamkursen den Jugendlichen

bei Jobfragen, Identitätsfragen und sonstigen

Fragen zu helfen. 
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Hilfe für Senioren

Die Sultan Ahmet Moschee betreibt ein 

Senioren-Café, das als Treffpunkt dient, sich 

aber auch als zentrale Beratungsstelle, 

insbesondere für medizinische und behördliche

Fragen besonders für die Belange der älteren

Generation einsetzt.
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Filmpatenschaft: 
Hamburger Filmfestival

2007 übernahm die Sultan Ahmet Moschee die

Patenschaft für den Film „ Die Döner Queen“ in 

Hamburg beim bundesweiten Filmfestival 

„über morgen“, eine Initiative von „Die 

Gesellschafter“.
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„Toleranz in der 
Bundeswehr“
Gemeindemitglieder, mit deutscher Staats-

bürgerschaft unterliegen dem Wehrdienst 

(Bundeswehr). Mittlerweile sind 4% der Soldaten

Muslime. Junge Rekruten der Luftwaffe Appen 

gewannen den 1. Preis beim Victor-Klemperer-

Wettbewerb 2005 mit dem Projekt T „Toleranz in

der Bundeswehr“. In ihrem Bildband mit eigenen

Fotos und kurzen Textpassagen veran-

schaulichen die Rekruten das alltägliche Zu-

sammenleben und das facettenreiche

Miteinander in der Bundeswehr. 
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„Toleranz in der 
Bundeswehr“
Gemeinsam mit der Gemeinde und der

Bundeswehr wurde vom ZDF in der Moschee 

ein Schulfilm gedreht, der vom Wandel der Zeit 

erzählt und den Chancen, die das Neue bringt. 

Ein weiterer Höhepunkt war eine Ausstellung 

des Projektes T im Juni 2008 im Billstedt-Center. 

An einem Informationsstand waren Führungs-

offiziere der Helmut-Schmidt-Universität und 

Herr Bernd P. Holst von der Freiwilligenbörse 

vertreten.
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Resonanz und 
Öffentlichkeitsarbeit

Der Verein Sultan Ahmet Moschee sucht in 

Stadtteilfesten den Kontakt zu den Menschen in

Billstedt und Umgebung. Die Projekte des

Vereins haben darüber hinaus auch die

Aufmerksamkeit von Politik und Medien erlangt. 



Freiwilligenbörse Hamburg
Tel.: 040 – 411 886 900 | Fax: 040 / 411 886 600 | www.eaktivoli.de| Email:Email:Email:Email: freiwilligenboerse-hamburg@hamburg.de

Stadtteilfeste, 
interkulturelle Adventsfeier

Die von SAM organisierten Feste geben den

Bewohnern Billstedts die Möglichkeit, die Kultur, 

die Sitten und Gebräuche der muslimischen

Nachbarn kennen zu lernen. Sie können 

Speisen probieren, Tanzaufführungen sehen,

die Moschee besichtigen und Fragen zu Kultur

und Lebensweise stellen. 

Das gemeinsame Auftreten mit der Kirche 

verdeutlicht die Akzeptanz und Toleranz mit 

anderen Religionen.
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Politiker zu Besuch 
in der Moschee

Die Abgeordnete des Deutschen Bundestages

Frau Antje Blumenthal( CDU) war 2006 zu Gast

in der Moschee. Auch Frau Christa Sager, 

MdB, von der GAL beehrte die Moschee. Herr 

Johannes Kahrs, MdB, von der SPD, wurde 

2006 zum „Fastenbrechen“ in die Moschee 

eingeladen. Und auch Oberbürgermeister Ole 

von Beust (CDU) besuchte die Moschee. Beim

Gegenbesuch im Hamburger Rathaus trafen die 

Vertreter der türkischen Gemeinde den SPD-

Vorsitzenden Kurt Beck. 
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Vertreter der türkischen 
Gemeinde in Hamburg mit 
Dr. Dorothee Stapelfeldt

und dem SPD Vorsitzenden 
Kurt Beck im Hamburger 
Rathaus.
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Die meisten Hamburger, die sich freiwillig und

ehrenamtlich engagieren, sind über den 

jeweiligen Träger haftpflichtversichert. Das gilt 

z. B. für Menschen, die ein öffentliches 

Ehrenamt bekleiden oder die freiwillig in einer 

Kirchengemeinde, in der freiwilligen Feuerwehr

oder im Sportverein tätig sind. Für Ehren-

amtliche in kleinen, rechtlich unselbständigen 

Initiativen, Gruppen und Projekten hat der 

Hamburger Senat einen Haftpflicht-Sammel-

versicherungsvertrag abgeschlossen.

Haftpflichtversicherung 
für Ehrenamtliche
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Haftpflichtversicherung 
für Ehrenamtliche

Wir von der Freiwilligenbörse Hamburg 

informieren Sie gern in einem Beratungs-

gespräch über Versicherungsmöglichkeiten und 

–anspruch in ehrenamtlicher Tätigkeit. Unsere 

Beratung ist nur mit schriftlicher Bestätigung 

rechtsverbindlich. 

Weitere Informationen:

www.hamburg.de/praxistipps
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Presseberichte

Besonders die türkischen Zeitungen „Hürriyet“, 

„Türkiye“und die „Post“ berichteten über die

Besuche der Politiker in der Moschee und über

viele weitere Ereignisse in und um die Sultan 

Ahmet Moschee. 

Das Hamburger Abendblatt machte „die gute 

Nachbarschaft“ in einem Artikel zum Thema. 

Das Wochenblatt schrieb im Dezember 2006

über die Auszeichnung des Projektes „Dialoge 

im Stadtteil“ beim Wettbewerb „start social“.
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Kontakt

Kontakt zur Organisation

Herr Faruk Kocak

Setzergasse 2

22117 Hamburg

Tel.: 040/ 713 40 85

Fax: 040/ 713 28 16

E-Mail: freiwilligenbörse-hamburg@hamburg.de
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